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Bei der Schlußfeier des Bewerbes "Grünes und blühendes Innsbruck" 1992 konnten 306 Preise vergeben werden. Im Bild die mit der Goldmedaille

ausgezeichneten Teilnehmer mit (dritte Reihe Mitte) Bürgermeister Niescher und Stadtrat Dipl.-Ing. Sprenger.

(Foto: Murauer)



Blumen und Diplome für Innsbrucks

erfolgreichste Hobbygärtner

"Nicht nur die blumengeschmückten öffentlichen Anlagen sind es, die dem Stadtbild im

Sommer freundliche und heitere Akzente verleihen, sondern auch die zahlreichen Initiativen von Privatpersonen, die für Blumenschmuck an ihren Fenstern, Baikonen und in

ihren Gärten Sorge tragen und dabei sich und den Mitmenschen Freude bereiten."

(Th) Mit diesen Worten dankte Bürgermeister Romuald Niescher den Blumenfreundinnen und -freunden bei der Schlußfeier

des

Bewerbes

"Grünes

und

blühendes Innsbruck" 1992 für ihren Beitrag zu einer schöneren Heimatstadt und

würdigte die große Mühe, die dafür neben

der Liebe zur Natur und der Sachkenntnis

erforderlich ist. Als Festgäste bei der

Überreichung der Diplome und Blumengrüße am 3. Feber in der reich geschmückten Dogana des Kongreßhauses konnte

Stadtgartendirektor Ing. Ernst Falch neben

Bürgermeister Niescher, Stadtrat Dipl.-



Ing. Eugen Sprenger, Gemeinderat Karl

Klotz, die Mitglieder der Jury sowie zahlreiche Persönlichkeiten der Landeslandwirtschaftskammer und des Kuratoriums

Schöneres Tirol begrüßen. Seit nunmehr

vierzig Jahren ehrt die Stadt Innsbruck

ihre Blumenfreunde. 1953 wurde, wie Ing.

Falch betonte, der erste Blumenschmuckwettbewerb durchgeführt, seit 1966 findet

diese Veranstaltung bei steigender Beteiligung alljährlich statt.

Der außerordentlich schöne Sommer des

Vorjahres kam auch den blühenden Balkon- und Gartenpflanzen zugute. Wie Ing.



Die Goldmedaille i m Blumenschmuckwettbewerb erhielten:

In Hötting - Lorenz Lair, Mitterweg 149; Kurt

König, Ing.-Sigl-Straße 57; Arthur Kopp,

Schneeburggasse 66a; Emma Lapper, Sadrachstraße 32; Hedi Perktold, Brandjochstraße 9;

Wilhelmine Kathrein, Riedgasse 45. In Mühlau

- Mariann Hell, Oberkoflerweg 4. In Arzl Maria Speckbacher, Rechenhofweg 100; Maria

Puelacher, An-der-Lan-Straße 25; Inge Bramböck, An-der-Lan-Straße 52. In der Innenstadt

- Sportmoden Dantendorfer (Geiger Angelika),

Kiebachgasse 15; Cafe Munding (Hans Munding), Kiebachgasse 16. In Bradi - Herta Rainer, Roseggerstraße 15; Eduard Sturm, Gabelsbergerstraße 32; Ludwig Kogler, Langstraße
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11; Helene Frühwirth, An-der-Furt 17a; Monika Bankhäuser, Ing.-Etzel-Straße 75; loh!an

Schiessl, Reichenauer Straße 93; Nora Werhonik, Roßbachstraße 2; Silvia Fasold, Roßbachstraße 2; Gabriel Steger, Andechsstraße 55. In

Amras - Walter Bergletz, Philippine-WelserStraße 51 ; Hotel Charlotte (Anton Steixner),

Philippine-Welser-Straße 88a; Martina Nagiller, Philippine-Welser-Straße 85; Maria Mayr,

Philippine-Welser-Straße 91; Christian Steixner, Winkelfeldsteig 50. In Wüten - lohann

Buchmann, Weingartnerstraße 26. In Igls - Hotel Batzenhäusl (Dietrich Arnold), Lanser

Straße 12.
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Reinhold Zegg vom Stadtgartenamt ausführte, konnte die Jury aus 1600 im August 1992 im Stadtbereich besichtigten

Objekten 600 in die Wertung einbeziehen.

306 Preisträger wurden auserkoren. Davon

erhielten 39 die Goldmedaille, 181 die Silbermedaille und 86 Anerkennungspreise.

Unter den von Bürgermeister Niescher

ausgezeichneten Preisträgern befanden

sich auch jene besonders erfolgreichen

Blumenzüchterinnen, die kürzlich auf Bezirks- bzw. Landesebene mit einem Preis

bedacht worden waren.

Musikalisch abwechslungsreich gestaltet wurde der festliche Abend von den

Wiltener Sängerknaben unter der Leitung

von Johannes Stecher und dem Bläserquartett Prutz unter der Leitung von Rudi

Pascher.

•

Mit der Goldmedaille i m Gartenwettbewerb wurden ausgezeichnet:

In Hötting - Agnes Jedinger, Gramartstraße

12. In Pradl - Rosemarie Graf, Bruder-Willram-Straße 1. In Amras - Luise Nagiller, Amraser-See-Straße 6c; Gerlinde Nagiller, Amraser-See-Straße 6c. In Wüten - Annemarie

Schuchter, Völser Straße 60b; Nikolaus Mitterer, Weingartnerstraße 72. Schrebergärten

Osterfeld - Leopold Rotter, Kärntner Straße

64; Margit Schneller, Hunoldstraße 15;

Alfred Haselwanter, Reichenauer Straße 97;

Herbert

Fürrutter,

B ertha-von-S uttnerWeg 11. Schrebergärten Schusterbergweg lohanna Mayr, An-der-Lan-Straße 39/8.








